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Schluß

Allein diese Opfer an Geld und Geldeswerth
waren nicht die theuersten schmerzlicher war es
daß i den Hospitälern der Typhus in furchtbarer
Weise ausbrach und sich auch über die Stadt ver
breitete Bald gab es nur noch wenige Häuser
in denen nicht ein Kranker gewesen wäre drei
Aerzte die sich in aufopfernder Hingebung der
Pflege der Verwundeten gewidmet hatten erkrank
ten in Folge ihrer Thätigkeit und starben Dr Ja
cob Dr Nagel Professor Bergener Dr Naueu
burg und der Professor Maaß die gleichfalls von
der Epidemie ergriffen wurden genasen wieder
Und auch Reil starb heute vor 5V Jahren am 22
November Beauftragt mit der Leitung der Laza
rethe aus dem linken Elbnfer war er einige Wochen
vorher nach Halle gekommen um daselbst seinen
Wohnsitz in der Mitte der Orte zu nehmen die er
zu besichtigen hatte Schon hatte er Anstalten ge
troffen die Stadt von ihrer Last zu erleichter da
ergriff auch ihn der Typhus den er in Berlin be
reits überstanden zu haben glaubte Er starb in
dem später Geseuius schen Hause in der großen Ul
richsstraße und ward auf seinem Berge begraben
Das patriotische Wochenblatt vom 27 November
das die Anzeige von seinem Tode bringt enthält
zugleich unter der Ueberschrift Fröhliche Botschaft
die Nachricht daß der König die Wiedereröffnung
der Universität befohlen habe Gerade auf Reil s
Wiederkehr nach Halle hatten die Hallenser mit
großer Spannung gehofft

Die Epidemie hielt drei volle Monate an wäh
rend welcher Zeit fast 250l verwundete Preußen
und Russen in Halle starben Von Civilpersonen
starben allein im December 1813 nicht weniger als
4V3 die Gesammtsumme der in Halle in den Jah
ren 181Z und 1814 Gestorbenen die nicht Mili
tairS waren belief sich auf 2914

Wollte ich noch weiter als der Titel dieser Mit
theilungen verheißt in das folgende Jahr hinaus
greifen so könnte ich im Gegensatz zu dem trauri
ge Inhalt der letzten Zeilen von den viele nd
verschiedenen Feste berichte zu denen die Siege
der Verbündeten und demnächst der Abschluß des
Friedens Anlaß gaben Und eines ist wegen seiner
Seltenheit allerdings der Erwähnung werth Zu
Königs Geburtstag am 3 August 1814 gaben die
Halleschen Dienstmädchen den hier och anwesenden
geheilten Soldaten ein festliches Essen zu dem sie
auch die Behörden einluden die Bewirthnug bestand
Nachmittags in Kaffee Abends in einem festlichen
Mable zu dem einem Jeden eine halbe Flasche
Wein gereicht wurde

Aber ich schließe diese Erinnerungen lieber mit
einem urkundlichen Beweise von der Opserfähigkeit
der Hallenser in jener Zeit einem Beweise zugleich
davon daß das Andenken an dieselbe noch in man
chem Herzen lebendig ist und trotz weiter Ferne sich
in einer dankbaren frommen Kundgebung zu äußern
weiß Die beiden folgenden Briefe deren Veröf
fentlichung mir freundlichst gestattet ist verstehen
sich ohne weiteren erklärenden Zusatz

I

Plibischken bei Taplackeu in Ostpreußen den 12
October 1863 Hochehrwürdiger Herr Pfarrer
Ich EndeSunterschriebener der Jnvalidenunteroffizier
und Glöckner Leopold Lindenau habe nach der
denkwürdigen Schlacht bei Leipzig am Fuße stark
blefsirt und kampfesnnfähig gemacht vom 2V bis
28 October in der Marktkirche zu Halle unter gro
ßen Schmerzen krank gelegen und bitte Ew Hoch
würden ganz untertbänigst zu gestatten daß bei
kommendes Exemplar der Heiligen Schrift auf den
Altar der besagten Kirche gelegt werde als ein
freudig Dankopfer welches ich Gott für meine und
des Vaterlandes damalige Errettung darbringe
Der Herr hat mich von je wunderbar gnädig gelei



tet und geführt aber jene Schmerzens und doch
Frendeutage die ich in der Marktkirche als Blessir
ter verbracht sind mir besonders werth und theuer
geworden durch ihre Folgen und so hoffe ich daß
Eip Hochchrwürden einem alten Kriegsmanne des
sen Haupt sich schon der Erde zuneigt seine Bitte
nicht versagen werden

Sp iicr nahm mich eine menschenfreundliche
Wittwe Fischer deren Mann Leineweber war mit
einem Landsmanne in ihr Haus auf und Pflegte
mich treu und sorgsam Wenn Ew Hochwürden
von den Kindern und Nachkommen dieser Frau
etwas mir mittheilen könnten würde eö mich sehr
erfreuen Beiliegender Brief von ihr kam zufällig
in meine Hände Indem ich Ew Hochehrwürden
nochmals bitte meine Bitte zu erfüllen uiuerzeichne
ich in tiesster Hochachtung Leopold Linden au

U

An Johann Wilhelm Lehmann in Ehemnitz
Halle den 21 September 1815 Lieber Better
Ich habe weil die Zeit zu kurz war noch was
Wichtiges vergessen Ich hatte von der Schlacht
bey Leipzig mir zwey Blessirte in mein Haus frei
willig geholt denn die Noth war so groß daß die
Menschen mußten unter freyem Himmel in ihrem
Blute liegen sie waren Beyde vom Aorck schen
Eorps und Unteroffiziere Herr Aßmann und Herr
Lindeuan Ich habe sie au meine Kosten gewartet
und gepfleget so daß sie gesund ans meinem Hause
gingen sie baben mir auch etliche Male geschrieben
Diese beiden Mensche baben mir viel Freude
gemacht denn sie waren als ob sie zu meinem
Familienkreis gehörten und unter Tbranen des
Dankes und der Freude über die Erhaltung ihrer
Gefundbeit gingen sie aus meinem Hans zu den
Ihrigen zurück Würdest Du diese Beyden noch
am Leben finden so würde für mich die Freude
sehr groß fein so grüße fie viel tausendmal und
sage ihnen doch ich wollte das Postgeld gerne be
zahlen sie sollten mir doch schreiben ob sie noch
gemnd und wie es ihnen gebt Denn es waren
ächte Preußen und auch sehr gute und rechtschaffene
Menschen Emilie und Therefe lassen Dich noch
vielmal grüßen und ich wünsche Dir nochmals alles
Wohlergebn und vergiß Deine aufrichtige Muhme
uicht die Dich liebt und nicht vergißt

Johann Gottfried Fischer fel Wittwe

Herausgegeben im Namen der Armen Direktion

von Dr Nasemann

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Sämmtliche hiesige in die vorjchriftlich aufge

stellte Wählerliste eingelragenen stimmfähigen Bür
ger laden wir im Äerfolg der bereits erlassenen
speziellen Einladungen zu den diesjährigen Stadt
verordneten Ergänzungs resp Ersatz Wahlen auch
auf diesem Wege nochmals ein und zwar

die Wähler des ersten Bezirks der dritten
Abtheilung zu einer Ergänzungs Wahl für den
nach der gesetzlichen Reihenfolge ausscheidenden
Kunstgärlner Herrn Wolfhagen sowie zu
einer Ersatzwahl für den in Folge seiner Wahl
zum unbesoldcten Stadtrathe ausscheidenden Herrn
Prediger Fubel auf die Zeit vom 1 Januar
1864 bis dahin 1868
am 23 November Punkt S Uhr

die W ähler des zweiten Bezirks der dritten
Abtheilung zu einer Ergänzungswahl für den
nach der gesetzlichen Reihenfolge ausscheidenden
Satllermeister Herrn Winckler

am 24 November Punkt S Uhr
die W ähler des dritten Bezirks der dritten
Abtheilung zu einer Ergänzungswahl für den
nach der gesetzlichen Reibenfolge ausscheidenden
Eommerzienrath Herrn C A Jacob sowie
zu einer Ersatzwahl für den vor Ablauf der
Wahlperiode verstorbenen Lederhändler Herrn
Friedrich II auf die Zeit vom 1 Jauuar
1864 bis dabin 1866
am 23 November Punkt S Uhr

die Wähler der zweiten Abtheilung zu Ergän
zungswahlen für die nach der gesetzlichen Reihen
folge ansschcidcnden Herren Justizrath Gödecke
Buchhändler Graeger und Oi uieä Hüll
mann sowie zu einer Ersatzwahl für den vor
Ablanf der Wahlperiode freiwillig ausgeschiede
nen Kansmann Herr F Hensel auf die Zeit
vom i Januar 1864 bis dabin 1866

am 2V November Punkt S Uhr
die Wähler der ersten Abtheilung zu Ergän
znngswahlen für die nach der gesetzlichen Rei
henfolge ausscheidende Herren Fabrikant
L Jentzsch Oekonom A Kirchner und
Eondirector Or Eckstein

am 27 November Punkt S Uhr
sich im neuen Saale des Rathhauses einzufinden

Die Wahlperiode des Herrn Prediger Fubel läuft
nicht wie in der ersten Bekanntmachung im 263 Stück an
lgegeben am I Januar l867 sondern am I Jan 1863 ab
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und dem daselbst versammelten Wahlvorstande ihre
Stimmen zu Protokoll zu geben

Wir bemerken zugleich daß ausscheidende Stadt
verordnete jeder Zeit wieder gewählt werden kön
nen sowie daß eine Stimmabgabe durch Bevoll
mächtigte welche jedenfalls selbst stimmberechtigte
Bürger sein müssen nur ausnahmsweise in der er
sten Abtheilung Seitens der im 8 der Städte
Ordnung bezeichneten juristischen oder außerhalb des
Stadtbezirks wohnenden höchstbesteuerten Personen
zulässig ist

Schließlich machen wir noch besonders darauf
aufmerksam daß da die Wählerliste den gesetzli
chen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d I
aufgestellt beziehentlich berichtigt werden mußte
auf inzwischen eingetretene Wohnungsveränderuugen
keine Rücksicht genommen werden konnte

Es kann deshalb ein jeder zur dritten Abthei
lung gehöriger Wähler auch nur in dem Bezirke
zur Wahl zugelassen werden in welchem er sich in
dem unserer ibm besonders zugegangenen Einladung
beigedrucktcn Wähler Verzeichnisse namentlich aus
geführt findet

In Fnnelion als Stadtverordnete verbleiben die
Herren

Justizrath Fritsch
Fabrikant Kuntze seii
Maurermeister Stengel
Müblenbefitzer Küstner
Professor I Guericke
Kaufmann Werther

Nichter
Naeumaun

Leihbibliotbekar Wolfs
Tischlermeister Schönem
Agent Hildenhagen
Fabrikant Demuth
Zimmermeister Scharre
Professor vi Girard
Kaufmann Zorn

Halle den I November 1863
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Neubefchassung von nachstehenden Mobiliar

und Utensilien für das Siechenhaus soll durch Li
eitation verdungen werden

1 Das Mobiliar bestehend in Schränken Stüh
len Tischen Zc,

2 mehrere zinnerne Geschirre
3 11 Stück eiserne Bettstelle
4 11 Stück Matratzen

Der Termin der Nusbietung findet
Dienstag den 2Ä d Mts Vormittaas

I Uhrin meinem Bureau statt der Kostenanschlag und
die Bedingungen können schon vorher daselbst ein
geseben werden

Halle den 2l November 1863
er Stadtbaumeister G Herschenz

Bekanntmachung
Die Herstellung einer 58 Fuß langen llmsriedi

gungs Mauer des Siechenhaus Grundstücks soll
durch Lieitation verdungen werden Der Termin
ver Ansbietung findet

Dienstag den 2 t d Mts Vormittags
II Uhr

in meinem Büreau statt der Kostenanschlag kann
schon vorber daselbst eingeseben werden

Halle den Zl November 1863
Der Sladtbaumeister G Herschenz

Doniplatz Nr 3
Fabrik feiner Holzwaaren

empfieblt Toiletten und Schmuckkasten
größter Auswahl Kleiberhalter
Schlnsselhänger Etagere Eck
bretter ze überbaupt alle in dies Fach
einschlagende Ai tikel u billigsten Preisen

in

Feine Korbwaaren
empfiehlt bei billigster Preisstellung

Vergoldete Schmuckfachen
sind in neuen Mustern eingeirossen uud empfehle
als besonders billig Uhrketten Medaillon
Manchettknöpfe Siegelringe Trau
ringe Brochen Boutou zc ic

V IZittvr
Cotillouorden das Neueste darin
Glacehandschuhe 5 Paar 10 für

Herren und Damen
I Kittvr große Ulrichsstraße Nr 42

Der Strohverkauf
ist von der KeNnergasse Nr I nach dem alten
Markt Nr verlegt
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Große Weihnachts Ausstellung
von vv große Ulrichsstraße Nr 50 1 Treppe

von allen nur möglichen Putzgegenständep sowie verschiedenen Bijouterien sich zu Geschenken
eignend Auch empfehle ganz besonders französische Ballkränze und Scherpenbänder sowie
das Arrangiren von Ball Roben ze in anerkannt neuestem Genre und zu den solidesten Preisen

vv I ekmanll 8 Putz und Mode Magazin gr Ulrichsstraße Nr 5 0 1 Etage
Crmolins echt patentirte

empfing soeben in großer Auswahl sowie Blousen im besten Schnitt und verschiedenen Stoffen

vv große Ulrichsstraße Nr 50 1 Treppe
Fette Kieler Bücklinge und Sprotten erhielt B o l tz e
Zur Besprechung über die von der zweiten Abtheilung vorzunehmende Wahl der Stadtver

ordneten laden ihre Mitbürger auf
Montag den 23 November Abends 8 Uhr in das Local der Stadtschützengesellschaft
freundlichst ein
Demuth Kaufmann Hänert Kaufmann Hildenhagen Bankagent Winkler Sattlermstr

Wolss Leihbibliothekar Bürger Buchbindermeisier Lindner Wagensabrikant
Gummischuhe rep am dauerhaftesten F Wirth Schnbmachermeister Steinweg 40

zur Börse CulmHeute Sonnabend Mocktonrtle Suppe im Hotel Garni
bacher Bier vortrefflich

Goldene Rose Heute Abend Hirschrücken mit saurer Sahuensauee
Grundstücks Verkauf

Ein Haus mit neuen Hintergebäuden großen
Hosraum und Bauplatz bringt circa 3W Mie
the ein hat schönes Wasser auf dem Hofe und Gar
ten und liegt im gesundesten Theile der Stadt
soll wegen Familien Angelegenheiten zu einem billi
gen Preise sosort verkaust werden Wo ist zu er
fragen in der Expedition dieses Bl attes

Ein ff Mahag Möblement Schreib n Klei
dersecretair 2 ff Sopha ovaler Tisch Stühle
Pfeilerschrank und Spiegel eichene und andere Bett
stelle mit guten Stahlfeder Matratzen Mahagony
Kommoden gebrauchte gute Nähtische Kommoden
Polsterstühle 1 große Zink Badewanne ist sehr
preiswerth zu verka ufen Leipzigerstraße Nr 8

Die neuesten Muster Fanchons sind angekom
men Buckskin Handschuhe empfiehlt

W Herrig Leipzigerstraße Nr 24
Thüringer Stückenbutter dreimal frisch

die Woche auch sind Sahnenkäse eingetroffen
Leipzigerstraße Nr 5 Schnerr

Kanarienvögel
twn besonders schönem Schlag sind zu verkaufen

Kapellengasse Nr 2 1 Tr

Ein schw woll gest Schleier aus dem Wochen
markte verl Geg Bei abzug in der Löwenapotheke

Böhmelt s Restauration
Rathbausgasse Nr 13

Sonntag Abend frischen Gänse und Ha
senbraten von früh an gefüllte Pfannkuchen

Die Sattler Klempner
binder Herbergen befinden sich

R

und Buch

athhausgasse Rr 13

Frische Pfannkuchen
Der Saal ist gut geheizt

Montag den 23 November Abends 7 Uhr
Kränzchen im Salon des Herrn König Rathhaus

gasse Nr 7 Der Borstand
IIl ANI i Montag den 23 d M Abends

ttllltl 7 Uhr Kränzchen im Saale
des kühlen Brunnen wozu freundlich einladet

der Borstand
keswlil atioi 2UM VVeinlm K

Täglich Most und frische Pfannkuchen
Druck der Waisenhaus Buchdruckers Beilage
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